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Prozess positives Poolresultat in Schulen der Sekundarstufe I und II 

Positives Testergebnis nach der 
Analyse des Pools 

 
Positiv getestete PCR Speichel-Poolprobe im Labor. 

   

Das Labor informiert  
den Poolmanager 

 
Über die Plattform "Together we test" sowie per SMS und E-Mail. 

   

Der Poolmanager informiert  
die betroffenen SuS 

 Wenn die Pools auf der Plattform registriert werden, erhalten die 
betroffenen SuS automatisch auch eine SMS. 

   

Fernunterricht oder Isolation der 
Klasse vom restlichen Schulbetrieb 

 Die Testverantwortlichen entscheiden zusammen mit der Corona-
Koordinationsperson vor Ort, ob die Klasse in den Fernunterricht 
geschickt oder vom restlichen Schulbetrieb bestmöglich isoliert wird. 
SuS tragen im Schulbetrieb (Innen- und Aussenbereich) eine 
Schutzmaske. 

   

Der Poolmanager informiert  
das Contact Tracing 

 E-Mail vom Poolmanager ans Contact Tracing (corona@sh.ch), 
inklusive ausgefüllter Excel-Vorlage 
(Contact Tracing Meldung Positiver Pool SEKUNDARSTUFE). 

   

Das Contact Tracing organisiert das 
Testen vor Ort 

 Das Contact Tracing vereinbart in Absprache mit der verantwortlichen 
Lehrperson schnellstmöglich einen Testtermin vor Ort 

   

Die betroffenen SuS werden 
individuell in der Schule getestet 

 Mittels vor Ort entnommener Speichelprobe und anschliessender PCR-
Analyse. 

   

Präsenz- oder Fernunterricht bis zur 
Auflösung des Pools 

 Bis zur Auflösung der Pools durch das Contact Tracing wird die Klasse 
gem. vorgängig getroffenem Entscheid vor Ort in der Schule oder im 
Fernunterricht unterrichtet. 

   

Die betroffenen SuS erhalten das 
Testergebnis 

 Die Testresultate werden direkt vom Labor den getesteten SuS 
kommuniziert. Die Resultate werden parallel auch dem Contact Tracing 
gemeldet. 

   

Das Contact Tracing informiert die 
verantwortliche Lehrperson 

 
Meldung der Testresultate an die verantwortliche Lehrperson 

   

Ausbruchsmanagement: Isolation, 
Quarantäne, Präsenzunterricht 

 Die positiv getesteten SuS begeben sich selbständig in Isolation und 
werden vom Contact Tracing begleitet. Die negativ getesteten SuS 
können zusammen mit den SuS aus dem negativen Pool derselben 
Klasse weiterhin am Präsenzunterricht teilnehmen. 

* Schülerinnen und Schüler (SuS), welche nicht an den repetitiven Tests teilnehmen und somit weder Teil eines positiven noch negativen Pools 

sind, gilt folgendes Vorgehen: Wenn diese SuS im Anschluss an einen positiven Pool in der Klasse einen individuellen PCR-Test (Wahlweise 

mittels Speichelprobe oder Nasen-Rachen-Abstrich) verweigern, werden sie vom Contact Tracing in Quarantäne versetzt. Diese Quarantäne kann 

mittels negativem individuellen PCR-Tests mit sofortiger Wirkung aufgehoben werden, wobei sich diese SuS selber um einen solchen Test 

bemühen müssen. Sollte der PCR-Test positiv ausfallen, begeben sich diese SuS in Isolation und werden vom Contact Tracing begleitet. 

Vollständig geimpfte SuS (zwei Impfdosen) sind von der Quarantäne befreit und können sich weiterhin repetitiv testen lassen, falls sie das 

möchten. 

SuS, die eine Covid-Erkrankung überstanden haben, müssen min. 6 Monate abwarten, bis sie sich wieder an Massentest beteiligen. Falls sich 

diese SuS im Anschluss an die überstandene Ansteckung noch impfen lassen, sind auch diese von der Quarantäne befreit. 

Der Kantonsärztliche Dienst behält sich vor den beschriebenen Prozess in Abhängigkeit der Sachlage des jeweiligen Falles anzupassen. 
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